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Mit welchen Voraussetzungen, in 
welcher Gemütslage unsere MT in 
dieses Spiel gegen Minden hinein-
geht, war bei Drucklegung dieser 
Ausgabe beim besten Willen nicht 
abzusehen. Sie, liebe Fans sind da 
schon einen Schritt weiter. Und das 
ist gut so. Denn gegen diesen 
schwer einzuschätzenden Kontra-
henten ist aktuelle Konzentration ge-
fragt. Nicht nur, dass Minden zuletzt 
die haushoch favorisierte SG Flens-
burg-Handewitt in Bedrängnis 
brachte (31:35-Auswärtsniederlage), 
auch die MT selbst weiß um die Un-
wägbarkeiten der von Aaron Ziercke 
trainierten Mannschaft. Das Par-
rondo-Team tat sich nämlich im Hin-
spiel bei den Grün-Weißen ziemlich 
schwer, behielt am Ende relativ 
knapp mit 30:27 die Oberhand. 

Nachdem der MT-Chefcoach nun 
wieder mehr Auswahl bei der Zu-
sammenstellung des jeweiligen 
Spielaufgebots hat, passiert es zu-
weilen, dass bis dato fast gesetzte 
Spieler auch mal von der Tribüne aus 
die Mannschaft unterstützen müs-
sen, wie Florian Drosten im Spiel 
gegen Kiel erfahren musste. Hinge-
gen ist Roberto Garcia Parrondo 
noch weit davon entfernt, hier von 
einem Luxusproblem zu sprechen. Er 
weiß nur zu gut, dass Spieler, die 
nach langen Ausfallzeiten wieder zu-
rückkehren, noch eine ganze Weile 
benötigen, bis sie ihre volle Leis-
tungsfähigkeit erreicht haben. Das 
gilt in dieser Hinsicht auch für Aaron 
Mensing, Erik Balenciaga und Ne-
bojsa Simic. Gut möglich übrigens, 
dass als nächstes auch Amine  

 
Darmoul wieder auf der Platte mitmi-
schen kann.    
 
Worauf die MT heute achten muss? 
Nicht zuletzt darauf, den Torhüter 
Malte Semisch nicht “warm zu schie-
ßen”. Der gehört in dieser Saison zu 
den Top-Acht der Liga und war übri-
gens Schützling unseres heutigen 
Torwarttrainers Carsten Lichtlein, als 
der ebenfalls in Minden aktiv war. Er 
wird also den MT-Cracks die ein oder 
andere Besonderheit des GWD-Kee-
pers verraten können. – B.K. 
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MT – GWD

Etwa vier Fünftel der Saison sind bereits absolviert – wir blicken heute auf den 28. Spieltag der DAIKIN 
Handball-Bundesliga und damit auf das Duell zwischen unserer MT und GWD Minden. Das Team aus dem 
ostwestfälischen Mühlenkreis kämpft als Tabellensechzehnter um den Klassenerhalt, hat also überhaupt 
keine Punkte zu verschenken. Klar, unsere gastgebende MT, derzeit auf Platz acht rangierend, ist favori-
siert. Was bekanntlich in dieser Liga ohne große Aussagekraft ist. Fakt ist, dieses Match ist das drittletzte 
Liga-Heimspiel dieser Saison und welcher Hausherr will sich da schon gern die Blöße geben?

SCHWER EINZUSCHÄTZEN
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Bisherige Vergleiche MT – GWD  

31 HBL-Spiele: 
19 Siege, 7 Niederlagen, 5 Remis 
Letzter Vergleich: 
08.11.25, GWD – MT 27:30

Abstimmung ist alles:  
Trainer Roberto Garcia 
Parrondo und Regisseur 
Erik Balenciaga



Die Top-Shots aus MT vs. THW Kiel
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Kassel-Oberzwehren Emstal-Sand



DAIKIN Handball-Bundesliga –  Spiele vom 07.04. bis 30.04.2026 
 
            

DO       09.04.2026         19:00 Uhr     SC DHfK Leipzi                              FRISCH AUF! Göppingen              Quarterb. Immob. A. Leipzig 

FR        10.04.2026         19:00 Uhr     ThSV Eisenach                              TSV Hannover-Burgdorf                W.-Assmann Halle Eisenach 

FR        10.04.2026         20:00 Uhr     MT Melsungen                              GWD Minden                                 Rothenbach-Halle Kassel 

SA        11.04.2026         19:00 Uhr     Rhein-Neckar Löwen                    SG Flensburg-Handewitt               SAP Arena Mannheim 

SA        11.04.2026         20:00 Uhr     VfL Gummersbach                        HSG Wetzlar                                  Schwalbe-Arena G’bach 

SO        12.04.2026         15:00 Uhr     Handball Sport Verein Hamburg   THW Kiel                                        Barclays Arena Hamburg 

SO        12.04.2026         16:30 Uhr     SC Magdeburg                              HC Erlangen                                  GETEC Arena Magdeburg 

SO        12.04.2026         16:30 Uhr     Bergischer HC                               TVB Stuttgart                                 Uni-Halle Wuppertal 

SO        12.04.2026         18:00 Uhr     TBV Lemgo Lippe                         Füchse Berlin                                Phoenix Contact A. Lemgo 

DO       16.04.2026         19:00 Uhr     SC DHfK Leipzig                           VfL Gummersbach                        Quarterb. Immob. A. Leipzig 

DO       23.04.2026         19:00 Uhr     Füchse Berlin                                VfL Gummersbach                        Max-Schmeling-H. Berlin 

DO       23.04.2026         19:00 Uhr     FRISCH AUF! Göppingen              Rhein-Neckar Löwen                    EWS Arena Göppingen 

FR        24.04.2026         19:00 Uhr     GWD Minden                                 ThSV Eisenach                              Kampa-Halle Minden 

FR        24.04.2026         20:00 Uhr     SG Flensburg-Handewitt              MT Melsungen                              GP JOULE Arena Flensburg 

SA        25.04.2026         19:00 Uhr     THW Kiel                                       SC DHfK Leipzig                            Merkur Sparkassen A. Kiel 

SA        25.04.2026         20:00 Uhr     HC Erlangen                                  Handball Sport Verein Hamburg    PSD Bank Nürnberg Arena 

SO        26.04.2026         15:00 Uhr     HSG Wetzlar                                  Bergischer HC                               Buderus Arena Wetzlar 

SO        26.04.2026         16:30 Uhr     TSV Hannover-Burgdorf                TBV Lemgo Lippe                          ZAG Arena Hannover 

SO        26.04.2026         16:30 Uhr     TVB Stuttgart                                SC Magdeburg                              Porsche-Arena Stuttgart 

DO       30.04.2026         19:00 Uhr     VfL Gummersbach                        FRISCH AUF! Göppingen              Schwalbe-Arena G’bach 

DO       30.04.2026         19:00 Uhr     SC DHfK Leipzig                           HC Erlangen                                  Quarterb. Immob. A. Leipzig

 TAG     DATUM             UHRZEIT        HEIM                                             GAST                                              SPIELORT
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TABELLE UND ANSTEHENDE SPIELE

DAIKIN Handball-Bundesliga – Tabellenstand: 31.03.2026

 PL      MANNSCHAFT                               SP              PKT             S           U           N              T           GT         DIFF          ERG 

    1      SC Magdeburg                              26              48:4           23           2           1           849         701          148          S S S S S 

    2      SG Flensburg-Handewitt               26            41:11           19           3           4           914         817            97          S S S N S 

    3      Füchse Berlin                                26            40:12           20           0           6           932         783          149          S S S S N 

    4      VfL Gummersbach                        25            37:13           17           3           5           783         691            92          S S S S S 

    5      THW Kiel                                        26            36:16           15           6           5           805         766            39          S N N S N 

    6      TBV Lemgo Lippe                          26            35:17           16           3           7           772         723            49          N S N N U 

    7      Rhein-Neckar Löwen                     26            31:21           14           3           9           786         747            39          S N S U S 

   8      MT Melsungen                         26         30:22          13          4          9         761        744          17         N N S N S 

    9      FRISCH AUF! Göppingen              26            24:28             9           6         11           715         760           -45          N S S S S 

  10      TSV Hannover-Burgdorf                26            22:30             9           4         13           763         782           -19          N N N N N 

  11      Handball Sport Verein Hamburg    26            21:31           10           1         15           817         834           -17          N S N S N 

  12      TVB Stuttgart                                 26            20:32             7           6         13           772         804           -32          S U S U U 

  13      ThSV Eisenach                              26            18:34             7           4         15           725         772           -47          N U N U U 

  14      HC Erlangen                                  26            17:35             6           5         15           733         781           -48          N U S N N 

  15      Bergischer HC                               26            14:38             6           2         18           754         831           -77          N S N N S 

  16      GWD Minden                           26         12:40            4          4        18         715        850       -135         N U N N N 

  17      SC DHfK Leipzig logo                    25            10:40             2           6         17           684         789         -105          U N N U U 

  18      HSG Wetzlar                                  26            10:42             4           2         20           727         832         -105          U N N S N

PL (Platz); SP (Anz. der Spiele); PKT (Punkte); S (Siege); U (Unentschieden); N (Niederlagen); T (erzielte Tore); GT (kassierte Gegentore);  

DIFF (Tordifferenz); ERG (Ergebnisse letzte 5 Spiele: S= Sieg, U= Unentschieden, N= Niederlage). Quelle: Daikin-HBL.de
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Foto: A. Käsler





Foto: A. Käsler

Roberto Garcia  
Parrondo nach dem 
Kiel-Spiel am DYN-

Mikrofon: Ich weiß, dass 
ich nicht gut für die Show 
bin, aber ich bin ganz bei 
mir. Ich schaue auf diese 
und auf die nächste Saison. 
Ich bin der Trainer für die 
Menschen hier und das ist 
zu 100 Prozent sicher. Ich 
bin stolz auf diese Mann-
schaft, ich bin stolz auf die 
Zeit, in der ich hier Trainer 
bin.

“
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Als die Kampa-Halle, Heimat von GWD Minden, Ende März 2023 geschlossen wurde, verlor der Verein 
nicht nur seine Spielstätte, sondern ein Stück Identität. Was zunächst wie eine vorübergehende Maß-
nahme wirkte, entwickelte sich zu einer jahrelangen Phase ohne echtes Zuhause. Auslöser waren gravie-
rende bauliche und sicherheitstechnische Mängeln. Vor allem im Bereich Brandschutz entsprach die Halle 
nicht mehr den aktuellen Anforderungen, sodass eine weitere Nutzung nicht genehmigt werden konnte. 

Schnell wurde klar, dass keine kurz-
fristige Lösung möglich war, sondern 
eine umfassende Sanierung notwen-
dig werden würde. Die Situation 
wurde zusätzlich dadurch erschwert, 
dass es in Minden und der näheren 
Umgebung keine geeignete Aus-
weichhalle gab, die den Anforderun-
gen der Handball-Bundesliga ent- 
sprach. Die sind nämlich deutlich 
strenger, als es auf den ersten Blick 
erscheint. Neben einer ausreichen-
den Kapazität im Bereich von mehre-
ren tausend Zuschauern sind auch 
moderne Medienarbeitsplätze, eine 
leistungsfähige Beleuchtung mit 
festgelegter Mindest-Luxstärke (Hel-

ligkeit) für TV-Übertragungen, geeig-
nete VIP- und Hospitality-Bereiche 
sowie ausgefeilte Sicherheits- und 
Zugangskonzepte vorgeschrieben. 
Kleinere Hallen, wie etwa die Sport-
halle in Dankersen, waren damit von 
vornherein ausgeschlossen. Sie sind 
für Trainings- und Nachwuchsbetrieb 
ausgelegt, nicht jedoch für den pro-
fessionellen Spielbetrieb auf höchs-
tem Niveau. 
 
Auch andere Hallen in der Region 
scheiterten an diesen Vorgaben, sei 
es aufgrund fehlender Kapazitäten, 
unzureichender Infrastruktur oder 
mangelnder technischer Ausstat-

tung. Für GWD bedeutete das, dass 
ein größerer Umzug unausweichlich 
war, wollte man die Lizenz für die 
Bundesliga nicht gefährden. Die 
Wahl fiel schließlich auf die Halle des 
TuS N-Lübbecke, nur rund 20 Km 
entfernt. Rein sachlich betrachtet 
war das die logischste Lösung, da 
die Arena alle notwendigen Kriterien 
erfüllte und kurzfristig verfügbar war. 
Emotional jedoch hatte diese Ent-
scheidung eine besondere Brisanz, 
schließlich verbindet beide Vereine 
eine langjährige Rivalität. 
 
Dass GWD Minden seine Heimspiele 
nun ausgerechnet beim Nachbarn 

GWD Minden • Saison 2025/2026 

Hinten, v.l.: Mannschaftsarzt Arndt Middelschulte, Mannschaftsarzt Dr. Jörg Pöhlmann, Daniel Astrup, Alexander Weck, Michael Schulz, Luka 
Sebetic, Tom Bergner, Physiotherapeut Philipp Roessler. Mitte, v.l.: Trainer Aaron Ziercke, Morten Hempel Jensen, Malte Donker, Tibor Ivanisevic, 
Malte Semisch, Keno Danzenbächer, Karolis Antanavicius, Philipp Vorlicek, Co-Trainer Evars Klesniks. Vorn, v.l.: Teamkoordinator Rene Gruszka, 
Jan Diekmann, Jakub Sterba, Ian Weber, Florian Kranzmann, Niclas Heitkamp, Max Staar, Lasse Franz, Mats Korte, Physiotherapeutin Britta  
Wagner                                                                                                                                                                                                              3 Fotos: GWD 

GWD MINDEN



austragen musste, sorgte für eine 
ungewohnte und teilweise kuriose 
Ausgangslage. Besonders deutlich 
wurde das bei direkten Duellen, 
wenn ein „Heimspiel“ von Minden 
faktisch in der Halle des Gegners 
stattfand. Für Mannschaft und Verein 
brachte das Exil spürbare Nachteile 
mit sich. Der gewohnte Heimvorteil, 
der in der engen und stimmungsvol-
len Kampa-Halle oft ein entscheiden-
der Faktor gewesen war, ließ sich in 
Lübbecke kaum bis gar nicht repro-
duzieren. Die sportliche Bilanz spie-
gelte diese Umstände wider: Es gab 
zwar immer wieder starke Auftritte, 
doch die Konstanz, die man sich von 
Heimspielen erhofft, blieb oft aus. 
 
Bemerkenswert in dieser Phase: Die 
Fans. Sie versuchten mit großem En-
gagement, die fremde Halle zumin-
dest teilweise in eine eigene zu 
verwandeln. Grün-weiße Banner und 
Fahnen prägten das Bild, dank orga-
nisierter Fanbusse konnten viele An-
hänger gemeinsam anreisen; durch 
koordi- nierte Choreos wurde ver-
sucht, eine vertraute Atmosphäre zu 
schaffen. Doch all das konnte die 
Kampa-Halle nie ersetzen. 
 
Die Sanierung der Kampa-Halle zog 
sich deutlich länger hin als ursprüng-
lich geplant. Was als notwendige 
Modernisierung begonnen hatte, ent-
wickelte sich zu einem mehr als fünf-
jährigen Projekt mit mehreren 
Verzögerungen. Die Arbeiten an der 
Halle selbst gingen weit über einfa-
che Renovierungen hinaus. Neben 
der grundlegenden Erneuerung des 
Brandschutzes wurden auch techni-
sche Anlagen modernisiert und die 
Infrastruktur an heutige Anforderun-
gen angepasst. Bereiche für Medien 
und VIP-Gäste wurden verbessert, 
ebenso der Komfort für Zuschauer. 
 
Im Vergleich zu der Zeit vor der 
Schließung präsentiert sich die 

Kampa-Halle heute deutlich zeitge-
mäßer und funktionaler, ohne aber 
ihren ursprünglichen Charakter voll-
ständig verloren zu haben. Erst An-
fang 2026 konnte GWD Minden 
endlich in die eigene Halle zurück-
kehren. Damit endete eine der kurio-
sesten Phasen, die ein Handball- 
Bundesligist durchstehen und in ge-

wisser Weise regelrecht „überleben“ 
musste. Denn dass die grün-weißen 
Fans das über knappe drei Jahre 
hinweg alles so mitmachten, ist 
längst keine Selbstverständlichkeit, 
sondern ein ganz starkes Statement 
für die nach wie vor bestehende und 
gelebte Mindener Handball-Tradition. 

WMK
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Verein                 Turn- und Sportverein Grün-Weiß Dankersen-Minden e.V.  

Gründung          31. Mai 1924 

Vereinsfarben    Grün und Weiß  

Spielbetrieb       GWD Minden Handball-Bundesliga GmbH & Co. KG  

Geschäftsführer Nils Torbrügge  

Größte Erfolge   n Deutscher Meister: 1967, 1970, 1971 (Feld) 
                             n Deutsche Meister: 1971, 1977 (Halle) 
                             n Pokalsieger.: 1975, 1976, 1979 
                             n Europapokalsieger: 1968, 1969, 1970 

Halle                  Kampa-Halle Minden, 4.059 Plätze  

Zuschauer:        2024/25: im Schnitt 1.635 pro Spiel 

Maskottchen:    Löwe “Bastil” 

Tickets/Preise   Sitzpl. 19-35 € (erm. 11-19 €); Stehpl. 17 € (erm. 10 €) 
                             https://gwd-minden.reservix.de/events 

Homepage          www.gwd-minden.de

GWD Minden

Aaron Ziercke (54), ehemaliger Na-
tionalspieler, wurde 2023 in Minden  
Co-Trainer und wurde ein Jahr spä-
ter Chefcoach der Ostwestfalen.

Malte Semisch liegt mit 205 Paraden 
nach 25 Einsätzen auf Platz 7 der 
HBL-Torhüterstatistik. Sein Mentor 
war übrigens Carsten Lichtlein.



Spielerpresenter Nr. Name Pos. Geburtsdatum Größe Nat. LS Tore
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JETZMT MELSUNGEN

Trainer 
Roberto Garcia Parrondo (46) 

Co-Trainer 
Isaías Guardiola, Finn Lemke

Athletiktrainer 
Jonas Schmidt 

Torwarttrainer 
Carsten Lichtlein

Teammanager 
Matthias Horn 

Physiotherapeuten 
Jule Schröder- 
Junghans 
Niklas Kern 

Teamärzte 
Dr. Marco Spielmann 
Dr. Mark Jungermann 
Bernd Sostmann 
Dr. Karl-Friedrich Appel 

  2      Rubén Marchán                              KM         20.09.1994              204             ESP                23 

  4      Nikolaj Enderleit                              RR          21.06.1997              197             DEN                 0 

  6      Erik Balenciaga                               RM         10.05.1993              168             ESP                  0 

  7      David Mandic                                 LA           14.09.1997              187             CRO               61 

  8      Adrian Sipos                                   KM         08.03.1990              198             HUN               94 

10      Dainis Krištopans                            RR          27.09.1990              215             LAT                77 

11      Dimitri Ignatow                               RA          30.11.1998              174             GER                 0 

16      Nebojsa Simic                                 TW         19.01.1993              194             MNE               42 

18      Florian Drosten                               LA           18.06.2004              187             GER                 0 

19      Reynir Thor Stefánsson                   RM         04.08.2005              192             ISL                   1 

20      Uladzislau Kulesh                            RL          28.05.1996              206             BLR                92 

21      Arnar Freyr Arnarsson                     KM         14.03.1996              201             ISL               100 

23      Marti Soler                                      LA           28.04.2003              195             ESP                  0 

24      Alexandre Cavalcanti                      RL          27.12.1996              201             POR               90 

25      Olle Forsell Schefvert                      RL          13.08.1993              196             SWE               13 

32      Kristóf Palasics                               TW         19.04.2002              199             HUN                ./. 

33      Aaron Mensing                               RL          11.11.1997              201             GER/DEN        24      

44      Jonas Riecke                                  RR          10.01.2005                                 GER                ./. 

53      Bruno Eickhoff                                KM         30.12.2003              200             GER                 0 

61      Laszlo Bartucz                                TW         05.11.1991              194             HUN               44 

71      Mohamed Amine Darmoul               RM         04.02.1998              183             TUN               51 

73      Timo Kastening                               RA          25.06.1995              180             GER               74 



Spielerpresenter Nr. Name Pos. Geburtsdatum Größe Nat. LS Tore

DHB-SpielaufsichtSchiedsrichter Jahrg. SR seit DHB-Sp. IHF/EHF

1986     2002       > 400           ./.  
 
1986     2002       > 400           ./.  

Frederic Linker (Recklinghausen) 
 
Sascha Schmidt (Bochum)
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Sebastian Grobe
Zeitnehmer / Sekretär

Volker Krempel / Matthias Eisenhuth

   1     Malte Semisch                                TW             05.09.92              208             GER                 0 

   3     Daniel Astrup Pedersen                   KM             13.07.99              197             DEN                 0 

   4     Jan Malte Diekmann                       RA              15.05.05              180             GER                 0 

   5     Florian Kranzmann                          LA              09.09.02              192             GER                 0 

   7     Lasse Franz                                    RM             15.06.04              186             GER                 0 

   8     Karolis Antanavičius                       RL              06.01.98              194             LIT                 24 

   9     Morten Hempel Jensen                   RL              01.11.97              192             DEN                 0 

 11     Mats Korte                                      LA              28.04.97              185             GER                 0 

 13     Ian Weber                                       RM             24.05.00              190             GER                 0 

 16     Tibor Ivanišević                              TW             16.08.90              197             SRB               29 

 19     Jakub Štěrba                                  RA              11.07.96              185             CZE                29 

 22     Philipp Vorlicek                               RR              07.05.95              193             GER                 0 

 23     Niclas Benedict Heitkamp               RM             02.02.03              190             GER                 0 

 27     Max Staar                                       RA              18.08.98              187             GER                 0 

 28     Tom Bergner                                   KM             04.05.00              197             GER                 0 

 39     Malte Donker                                  RR              13.02.98              193             GER                 0      

 72     Keno Danzenbächer                        TW             07.02.04              202             GER                 0 

 73     Alexander Weck                              RL              25.09.00              198             GER                 0
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GWD MINDEN

Trainer 
Aaron Ziercke (54) 

Co-Trainer 
Evars Klešniks

Physiotherapeuten 
Britta Wagner 
Philipp Roessler

Teamkoordinator 
René Gruszka

Teamärzte 
Arndt Middelschulte 
Dr. Jörg Pöhlmann
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PARTNER

Führt mit 105 Treffern 
die Torschützenliste 
des MT Teams an: 
Linkshänder Dainis 

Kristopans.





Tag   Datum        Uhrzeit     Heim                                 Gast                                     Ergebnis              Halle                                Pl./Zusch.

SAISON 25/26 – ALLE TERMINE, ERGEBNISSE, SPIELORTE, ZU

FR    29.08.25     19:00       MT Melsungen                  Rhein-Neckar Löwen         27:29 (14:13)       Rothenbach-Halle Kassel      3.979 
DO   04.09.25     19:00       VfL Gummersbach            MT Melsungen                    29:28 (13:10)       Schwalbe Arena G’bach        4.132 
SO   07.09.25     16:30       ThSV Eisenach                  MT Melsungen                    27:29 (15:12)       Werner-Assmann Halle          2.850 
FR    12.09.25     20:00       MT Melsungen                  HC Erlangen                       32:32 (13:12)       Rothenbach-Halle Kassel      3.300  
SO   21.09.25     15:00       Füchse Berlin                    MT Melsungen                    30:24 (14:13)       Max-Schmeling-Halle B.       8.020 
FR    26.09.25     20:00       MT Melsungen                  HSV Hamburg                     32:28 (19:14)       Rothenbach-Halle Kassel      3.541 
SO   05.10.25     18:00       TVB Stuttgart                    MT Melsungen                    29:31 (14:16)       Porsche-Arena Stuttgart       4.059  
FR    10.10.25     19:00       MT Melsungen                  SC DHfK Leipzig                 34:25 (18:9)         Rothenbach-Halle Kassel      3.750 
DI     14.10.25     18:45       MT Melsungen (GER)       Lisboa e Benfica (POR)      28:26 (14:12)       Rothenbach-Halle Kassel      2.967 
SA    18.10.25     20:00      THW Kiel                           MT Melsungen                    31:29 (17:12)       Wunderino-Arena Kiel         10.285 
DI     21.10.25     20:45       HF Karlskrona (SWE)        MT Melsungen (GER)         25:26 (14:18)       Brinova Arena Karlskrona     1.709 
SA    25.10.25     20:00       MT Melsungen                  TBV Lemgo Lippe              28:22 (12:10)       Rothenbach-Halle Kassel      4.145 
MI    05.11.25     19:00       HC Elbflorenz                    MT Melsungen         30:32 (14:12, 25:25)       BallsportArena Dresden        2.704 
SA    08.11.25     18:00       GWD Minden                    MT Melsungen                    27:30 (13:12)       Kreissporthalle Lübbecke     1.745 
DI     11.11.25     18:45       MT Melsungen (GER)       FTC-Green Collect (HUN)  33:27 (15:15)       Rothenbach-Halle Kassel      2.151 
FR    14.11.25     20:00       MT Melsungen                  TSV Hannover-Burgdorf     29:29 (16:17)       Rothenbach-Halle Kassel      3.840 
DI     18.11.25     18:45       FTC-Green Collect (HUN) MT Melsungen (GER)         25:28 (10:14)       Erd Arena, Erd (Budapest)    1.000 
FR    21.11.25     20:00       MT Melsungen                  SG Flensburg-Handewitt   32:35 (14:16)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     25.11.25     18:45       MT Melsungen (GER)       HF Karlskrona (SWE)          35:34 (18:15)       Rothenbach-Halle Kassel      3.015 
SA    29.11.25     19:00       FA Göppingen                   MT Melsungen                    26:26 (16:14)       EWS Arena Göppingen          5.000 
DI     02.12.25     20:45       Lisboa e Benfica (POR)    MT Melsungen (GER)         26:30 (11:13)       Pav. Luz No. 2 Lisboa              412 
SO   07.12.25     16:30       MT Melsungen                  HSG Wetzlar                       33:32 (22:18)       Rothenbach-Halle Kassel      4.131 
MI    10.12.25     20:00       SC Magdeburg                 MT Melsungen                    31:27 (15:13)       GETEC Arena Magdeburg     6.600 
SO   14.12.25     16:30       MT Melsungen                  Bergischer HC                    33:28 (16:14)       Rothenbach-Halle Kassel      3.972 
DO   18.12.25     19:00       Bergischer HC                  MT Melsungen                    30:23 (12:9)         Uni-Halle Wuppertal              3.200 
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Tag   Datum        Uhrzeit     Heim                                   Gast                                   Ergebnis              Halle                                Pl./Zusch.

USCHAUERZAHLEN

SA    20.12.25     18:00       HC Erlangen                      MT Melsungen                    26:26 (15:16)       PSD Bank Nürnberg Arena   8.400 
FR    26.12.25     17:30       MT Melsungen                  TVB Stuttgart                      33:28 (16:14)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     10.02.26     19:00       Bergischer HC                  MT Melsungen                    26:29 (14:16)       Uni-Halle Wuppertal              2.114 
SA    14.02.26     20:00       MT Melsungen                  FRISCH AUF! Göppingen  31:23 (16:14)       Rothenbach-Halle Kassel      4.041 
DI     17.02.26     20:45       MT Melsungen (GER)       IFK Kristianstad (SWE        33:29 (17:18)       Rothenbach-Halle Kassel      1.650 
SO   22.02.26     15:30       HSV Hamburg                   MT Melsungen                    25:23 (14:13)       Barclays Arena Hamburg      4.916 
DI     24.02.26     20:45       HC Vardar 1961 (MKD)     MT Melsungen (GER)         37:33 (8:19)         Sport Center J. Sandanski    3.500 
SA    28.02.26     20:00       MT Melsungen                  SC Magdeburg                   23:34 (11:15)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     03.03.26     18:45       IFK Kristianstad (SWE)     MT Melsungen (GER)         31:30 (16:16)       Kristianstad Arena                 2.205 
SO   08.03.26     16:30       HSG Wetzlar                     MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Buderus Arena Wetzlar          4.421 
DI     10.03.26     20:45       MT Melsungen (GER)       HC Vardar 1961 (MKD)       25:34 (12:17)       Rothenbach-Halle Kassel      2.129 
FR    13.03.26     20:00       MT Melsungen                  VfL Gummersbach             31:24 (14:10)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
FR    27.03.26     19:00       MT Melsungen                  THW Kiel                             30:29 (17:14)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     31.03.26     20:45       HK Fredericia (DEN)          MT Melsungen (GER)         35:29 (19:13)       Middelfart Sparekasse Arena  1.188 
SA    04.04.26     19:00       TBV Lemgo Lippe             MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Phoenix Contact A. Lemgo   5.000 
DI     07.04.26     20:45       MT Melsungen (GER)       HK Fredericia (DEN))          00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
FR    10.04.26     20:00       MT Melsungen                  GWD Minden                      00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
FR    24.04.26     20:00       SG Flensburg-Handew.    MT Melsungen                    00:00 (00:00)       GP Joule Arena Flensburg    6.300 
DI     28.04.26     tbd          Sieger aus MT/HKF          FC Porto (POR)                   00:00 (00:00)       tbd 
FR    01.05.26     19:00       Rhein-Neckar Löwen        MT Melsungen                    00:00 (00:00)       SAP Arena Mannheim         13.200 
DI     05.05.26     tbd          FC Porto (POR)                 Sieger aus MT/HKF            00:00 (00:00)       tbd 
SA    09.05.26     20:00       MT Melsungen                  ThSV Eisenach                   00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DO   21.05.26     19:00       SC DHfK Leipzig               MT Melsungen                    00:00 (00:00)       Quarterback Imm. A. Leipzig  6.327 
SA/SO 30./31.05.26           European League FinalFour (MT-Qualifikation noch offen)                    Barclays Arena Hamburg    13.000 
DO   04.06.26     20:00       MT Melsungen                  Füchse Berlin                     00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
SO   07.06.26     15:00       TSV Hannover-Burgdorf   MT Melsungen                    00:00 (00:00)       ZAG Arena Hannover             9.000

Yesss!
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Arnar Freyr Arnarsson 
lässt sich nur ungern 

aufhalten
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DYN-HALBZEITINTERVIEW MIT ANDREAS MOHR

MT-Vorstandssprecher Andreas Mohr stand im Halbzeitinterview des Heimspiels gegen Kiel DYN-Modera-
torin Lea Rostek Rede und Antwort. Themen waren die Gerüchte um Trainer Roberto Garcia Parrondo und 
die Einschätzung des Kaders der nächsten Saison.

DYN - Lea Rostek: Die Kaderpla-
nung für die kommende Saison ist 
mit dem Transfer, den Sie verkün-
det haben, abgeschlossen. Daniel 
Dujshebaev kommt vom polni-
schen Top-Club Industria Kielce. 
Ende Februar haben sie der HNA 
gegenüber noch gesagt, dass er 
kein Thema ist. Jetzt doch die 
Verpflichtung. Warum denn der 
Sinneswandel?  
 
Andreas Mohr: Ich habe es Ende 
Januar gesagt, tatsächlich gab es 
die konkreten Gespräche ab Mitte 
Februar. Und ja, er passt einfach bei 
uns in das Konzept für die neue Sai-
son. Auch wenn wir mit Vlad Kulesh 
einen sehr, sehr guten Spieler haben, 
mit dem wir auch sehr zufrieden 
sind, aber er hat doch ein sehr ähnli-
ches Spielerprofil wie Aaron Men-
sing. Dani Dujshebaev bringt noch 
die defensive Komponente auf der 
Halb- und auf der Innenposition mit 
und das war uns eben wichtig. Des-
halb kam es zu der Verpflichtung und 
wir sind sehr froh, ihn für die MT ge-
wonnen zu haben. 
 
DYN - Lea Rostek: Auch weil sich 
der spanische Trainer Roberto 

Garcia Porondo durchgesetzt hat 
– ein Wunschkandidat von ihm?  
Andreas Mohr: Das ist kein Durch-
setzen, sondern das ist ein Prozess, 
in dem ich tatsächlich sportlich  
nicht eingebunden bin. Es gab eine 
gewisse Wunschliste von Kandida-
ten. Die hat Roberto mit Fynn Lemke 
zusammen erstellt und da stand 
unter anderem auch Dujshebaev 
drauf. 
 
DYN - Lea Rostek: Mit Blick auf 
Ihren Trainer gibt es aktuell Ge-
rüchte. Die Sportbild hat berich-
tet, dass Roberto Garcia Parondo 
und Paris Saint-Germain in Kon-
takt stehen sollen, Paris soll ab 
2027 einen neuen Trainer haben 
wollen und genau bis 2027 läuft 
noch der Vertrag von Parrondo 
hier in Melsungen. Heißt das, Sie 
müssen zweigleisig planen?  
 
Andreas Mohr: Das kann man jetzt 
so noch nicht sagen. Roberto hat 
einen Vertrag bis 2027 und unser kla-
res Verständnis ist, dass wir auch die 
nächsten eineinhalb Jahre volle Kraft 
voraus mit Roberto zusammen hier 
den Weg bei der MT beschreiten. 
Wie es danach weitergeht, ist dann 

eine Sache des neuen Vorstands 
Sport, Jesper Larsson. Der wird in 
wenigen Wochen hier vor Ort sein 
und seine Aufgabe starten. Es laufen 
im nächsten Jahr ja auch noch einige 
Spielerverträge aus. Das ist dann 
eine Gesamtschau, eine Gesamtent-
wicklung und eine Gesamtentschei-
dung. Die dann eben eine Sache des 
Vorstands Sport ist. Der wird die Er-
wartungshaltung mit Roberto be-
sprechen und dann wird es mit 
Sicherheit auch ein Ergebnis geben. 
 
DYN - Lea Rostek: Das heißt, 
wenn ich Sie richtig verstehe, 
dass es derzeit keine Gespräche 
über eine Vertragsverlängerung 
gibt?  
 
Andreas Mohr: Das überlassen wir 
dem neuen Vorstand Sport. Wobei 
Jesper Larsson und Roberto Garcia 
Parrondo natürlich auch jetzt schon 
in Kontakt miteinander stehen. Es ist 
ja nicht so, dass Jesper ein Phantom 
ist. Es gab  schon ein persönliches 
Treffen, als wir vor Kurzem in Kristi-
anstad gespielt haben. Aber ja, die 
Gespräche werden zeitnah geführt. 
 
DYN - Lea Rostek: Der Kader für 
die kommende Saison steht –  
unter anderem dann mit den Neu-
zugängen Johannes Golla und Da-
niel Dujshebaev. Wie zufrieden 
sind Sie mit diesem Kader?  
 
Andreas Mohr: Also ich bin sehr zu-
frieden. Wir sind auf manchen Posi-
tionen dreifach besetzt und ich bin 
der Meinung, wir haben einen sehr 
kompetitiven Kader und sollten 
damit – was das Ziel für nächste Sai-
son angeht – die derzeitige Saison 
schon übertreffen können. 

Aufgeschrieben von B.K. 
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NAMEN SIND NACHRICHTEN

Kretzschmar geht neue Wege: 
Einstieg in die Selbstständigkeit 
 

 

 
In der agentureigenen Pressemel-
dung heißt es: “Sport braucht mehr 
als Reichweite. Er braucht Haltung, 
Kreativität und echte Umsetzung. 
Genau dafür steht dreisiebenmedia. 
Mit Stefan Kretzschmar, Jari 
Brüggmann und Lennart Wilken-
Johannes vereinen wir sportliche 
Strahlkraft, digitale Expertise und un-
ternehmerisches Know-how zu 
einem ganzheitlichen Ansatz im 
Sportmarketing. Wir entwickeln maß-
geschneiderte Strategien, produzie-
ren Content und begleiten Marken, 
Athlet:innen sowie Organisationen in 
ihrer gesamten Aktivierung – von der 
Idee bis zur nachhaltigen Vermark-
tung” n 

 

Deutschlands bekanntester Hand-
balltalk „Hand aufs Harz“ geht auf 
Tour! 
 
Zum festen Team der Premierentour 
zählen Anett Sattler und Markus 
Götz. Die bekannteste deutsche 
Handball-Moderatorin und der pro-
minente Handball-Kommentator tref-
fen seit 2023 im digitalen HBL- 
Kultformat das Who ist Who aus 

Bundesliga und Nationalteams. Jetzt 
plaudern die mehrfach ausgezeich-
neten Sportjournalisten in einer zwei-
stündigen Live-Bühnenshow mit 
prominenten Gästen aus dem Hand-
ball-, Sport- und Showbereich.   
Anett Sattler: „Wir kommen prak-
tisch direkt nach Hause zu den 
Handball- und Sportfans, die sich mit 
unserem Bühnenprogramm auf die 
Heim-WM im Januar 2027 einstim-
men können. Die Besucher können 
sich auf unterhaltsame, spritzige und 
humorvolle Talks und viele Geschich-
ten freuen, die nicht nur Handballher-
zen höher schlagen lassen.“  
 

 

 
Markus Götz: „Wir nehmen unser 
Publikum mit auf eine Zeitreise durch 
den Handball, mit Highlights und 
Anekdoten aus der Bundesliga und 
mit Blick auf die Heim-WM 2027. Un-
sere Gäste kommen direkt mit ihren 
Stars in Kontakt. Es gibt Prominenz 
zum Anfassen und auch Mitmachak-
tionen sind Teil des Programms. Ich 
bin überzeugt, uns erwarten wunder-
bare Abende.“ – dhb.de    
Tickets: https://heesen-
konzerte.de/hand-aufs-harz/    
Die Podcast-Termine: 
Kiel: 16.11.2026, Hannover: 
17.11.2026, Köln: 23.11.2026 
Magdeburg: 28.11.2026 
Berlin: 29.11.2026 
Stuttgart: 07.12.2026 
München: 08.12.2026 n 

Übereinstimmenden Medienberich-
ten zufolge wird der deutsche Hand-
ball-Nationalspieler Renard Uscins 
der TSV Hannover-Burgdorf spä-
testens im Sommer 2027 den Rü-
cken zukehren, um bei der SG 
Flensburg-Handewitt zu unter-
schreiben.  
 

 

 
Der Linkshänder, der auch bei ande-
ren Rivalen aus der HBL gehandelt 
wird, dementiert die Spekulationen 
aber deutlich. Zunächst hatten däni-
schen Online-Portale "Rygtebors" 
und "handballtrans- fer.dk" vermel-
det, dass Renard Uscins in den 
Fokus der SG Flensburg-Handewitt 
gerückt. Aktuell steht der Linkshän-
der noch beim HBL-Rivalen TSV 
Hannover-Burgdorf unter Vertrag. 
Erst vor rund einem Jahr hatte er 
sein Arbeitspapier in der niedersäch-
sischen Landeshauptstadt bis 2027 
verlängert. – Uscins am DYN-Mikro-
fon: "Ich kann nur sagen, dass das 
von der Flensburger Zeitung nicht 
gestimmt hat. Also den Redakteur 
hätte ich vielleicht gefeuert. Ich hätte 
ein bisschen was sagen können, 
aber leider ist es in der heutigen Zeit 
so, dass die Aussagen ein bisschen 
zerstört werden durch ein paar 
Schlagzeilen, die rausgenommen 
werden aus dem Zitat. Deswegen 
will ich mich einfach nicht äußern. 
Sonst kommt die eine oder andere 
Sache falsch rüber." Sport1.de n
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Im Fokus stehen dabei alle Facetten, 
die Du als Fan erlebst: die Atmo-
sphäre in der Halle, das Angebot 
rund um den Spieltag, die Kommuni-
kation des Vereins sowie die nach-
haltigen Aktivitäten. Deine 
Rückmeldung helft dabei, konkrete 
Maßnahmen abzuleiten und die MT 
Melsungen gezielt weiterzuentwi-
ckeln – nah an Deinen Wünschen 
und Erwartungen. 
 
Dabei geht es um mehr als nur Feed-
back: Die Ergebnisse der Befragung 
sind auch ein wichtiger Baustein im 
Bereich Nachhaltigkeit. Sie fließen in 
die Weiterentwicklung entsprechen-
der Strategien ein und sind zugleich 
relevant für die angestrebte Zertifi-
zierung im Nachhaltigkeitsprogramm 
der DAIKIN HBL im Jahr 2027. 
Kurz gesagt: Du kannst mit Deiner 
Teilnahme an der Befragung die  Zu-
kunft der MT aktiv mitgestaltet – 
sportlich, organisatorisch und gesell-
schaftlich. 

Und es gibt noch einen zusätz- 
lichen Anreiz, mitzumachen: 
 
Als Dankeschön für Dein Mitwirken 
erhälst Du einen Gutschein über 10 
Prozent Rabatt für den MT Online-
Fansho. Mitmachen lohnt sich also 
gleich doppelt! 
 
Die Teilnahme ist unkompliziert und 
in wenigen Minuten erledigt – ein 
kleiner Aufwand für Dich mit großer 
Wirkung für den gesamten Verein. 
„Die Befragung ist für uns ein wichti-
ger Baustein, mit den Fans in den 
Dialog zu gehen. Wir wissen, dass es 
viele Themen gibt, die unsere Fans 
beschäftigen. Wir leben nicht in einer 
Bubble. Wir wollen uns zusammen 
mit unseren Fans weiterentwickeln. 
Ergänzend zu den persönlichen Ge-
sprächen, können wir mit einer Um-
frage sehr viel erfahren.“, so Axel 
Renner, Vorstand Strategie, regionale 
Kooperationen, Jungendförderung 
und Nachhaltigkeit. 

Die MT Melsungen wurde in den ver-
gangenen zwei Jahren erfolgreich 
mit dem Nachhaltigkeitszertifikat der 
DAIKIN HBL ausgezeichnet und un-
terstreicht damit ihr kontinuierliches 
Engagement in diesem wichtigen 
Bereich. Viele Aktionen in den Berei-
chen Jugendarbeit, Umweltschutz 
oder Inklusion laufen bereits erfolg-
reich. 
 
Ansprechpartnerin für diese Themen 
ist unsere Nachhaltigkeitsmanagerin 
Kerstin Lidgett. Sie ist unter nachhal-
tigkeit@mt-melsungen.de erreichbar 
und freut sich über Deine Anregun-
gen und Fragen und den aktiven 
Austausch zum Thema Nachhaltig-
keit. – K.L. 
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DIE GROSSE FANBEFRAGUNG WAS BEWEGT DICH RUND UMS MT-TEAM?

Vom 7. April bis zum 9. Mai 2026 läuft die große Online-Fanbefragung der MT Melsungen – und dabei ist 
auch Deine Stimme ist gefragt. Unser Ziel ist es, ein noch besseres Verständnis dafür zu gewinnen, was 
Dich als Fan unseres Bundesligateams bewegt, was bereits überzeugt und wo es noch Potenziale gibt.

Hier gleich 
antworten - 
dauert nur  
5 Minuten

Foto: A. Käsler
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 Zum 20. Mal hatte in Sterkelshausen 
Ende März der Alheimer MT-Stamm-
tisch seine Türen geöffnet. Rund 60 
Fans der MT Melsungen folgten der 
Einladung in das Dorfgemeinschafts-
haus, das bereits zum 10. Mal als 
Veranstaltungsort diente. Initiator 
und Moderator Horst Weichgrebe 
führte wie gewohnt souverän durch 
den Abend, der in diesem Jahr mit 
einer immer professionelleren Atmo-
sphäre aufwartete: rotes Ambiente-
licht, moderne Tontechnik und eine 
großformatige Diashow mit Eindrü-
cken aus früheren Stammtischen 
boten den passenden Rahmen für 
die Jubiläumsausgabe. 
 
Gestartet wurde traditionsgemäß mit 
einer kleinen Stärkung – Frikadellen-
brötchen vom Partyservice Thomas 
Brand, selbst treuer MT-Fan und 
Stammgast. Die zweigeteilte Podi-
umsdiskussion eröffnete Weichgrebe 
dann zunächst mit einem Trio aus 
MT-Entscheidungsträgern: Vor-
standssprecher Andreas Mohr fand 
ebenso wie Axel Renner, Vorstand 
Strategie, Nachwuchs und regionale 
Kooperationen und Dr. Frank Döring 
vom Jugendförderverein erneut den 
Weg in den kleinen Alheimer Ortsteil. 

Hallensituation & Jugend 
 
Im Mittelpunkt dieses Austausches 
standen vor allem strukturelle He-
rausforderungen des Vereins. Beson-
ders die nach wie vor angespannte 
Hallensituation sowie der seit Jahren 
geforderte Neubau einer weiteren 
Sporthalle sorgten für intensive Dis-
kussionen. Auch die Durchlässigkeit 
vom Nachwuchs- in den Profibereich 
wurde kritisch beleuchtet. Die jüngs-
ten Entwicklungen der MT Talents 
boten dazu reichlich Gesprächsstoff: 
Die MT 2 steckt nach ordentlichem 
Beginn inzwischen mitten im Ab-
stiegskampf der 3. Liga, die A-Ju-
gend verpasste trotz starker Hin- 
runde durch Niederlagen gegen 
schwächer platzierte Teams die Qua-
lifikation zur 1. Bundesliga. Auch die 
B-Jugend blieb sowohl in der Meis-
ter- als auch in der anschließenden 
Pokalrunde ohne echte Chance, 
kann aber in der bevorstehenden 
Hessen-Qualifikation trotzdem noch 
den Sprung in die 1. Bundesliga 
schaffen. 
 
Persönliche Einblicke der Profis  
 
Nach einer kurzen Pause rückte der 

Profikader in den Fokus. Weichgrebe 
begrüßte dabei die Spieler Florian 
Drosten und Aaron Mensing sowie 
die bereits bewährten Stammtisch-
gäste Carsten Lichtlein (Torwarttrai-
ner) und Finn Lemke (Co-Trainer und 
Markenbotschafter). 
 
Drosten sprach offen über seine 
mentalen Routinen nach verworfe-
nen Siebenmetern: „Ich fokussiere 
mich immer neu – Fehlwürfe gehören 
einfach dazu.“ Mensing gewährte 
einen sehr persönlichen Einblick in 
seine internationale Laufbahn. Seine 
Entscheidung zugunsten der däni-
schen Nationalmannschaft, obwohl 
er deutsche Eltern hat, sei seinerzeit 
eine „absolute Bauchentscheidung“ 
gewesen – und zugleich „einer der 
schwersten Entschlüsse einer Kar-
riere“. Nach fast einjähriger Verlet-
zungspause sei er jedoch einfach 
glücklich, wieder auf dem Feld zu 
stehen: „Ich mache jeden Tag einen 
Schritt zurück zu alter Stärke.“ 
 
Lichtlein sorgte für Schmunzeln, als 
Weichgrebe ihn auf eine mögliche 
Vertragsverlängerung ansprach. Sein 
Hinweis, dass das gesamte Trainer-
team Verträge bis 2027 besitze und 

20. Alheimer MT-Stammtisch – Professionelles Ambiente und spannende Einblicke aus Jugend- und Profi-
bereich.
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die dafür zuständigen Vorstände im 
Publikum säßen, kam bestens an. 
 
Auch die Zuschauer nutzten die Ge-
legenheit für Fragen, etwa nach der 
häufig zu beobachtenden Nutzung 
von japanischem Heilpflanzenöl vor 
Spielen oder der genauen Anzahl an 
Spielzügen. Lemke übernahm die Er-
klärung und ging von rund 30 Grund-
varianten aus – „plus unzähligen Ab- 
wandlungen“. Außerdem schilderte 
er sein breites Aufgabenspektrum 
und betonte einmal mehr seine Ver-
bundenheit zu Nordhessen: Obwohl 
er selbst nicht von dort stamme, 
wolle er mit seiner Familie „auf jeden 
Fall bleiben“, da man sich in der Re-
gion ausgesprochen wohl fühle. 

Tombola und beeindruckende 
Spendensumme 
 
Traditionell endete der Abend mit 
einer Tombola. Neben Trikots inter-
nationaler Gegner – darunter Benfica 
Lissabon und Vardar Skopje – war 
ein besonderes Highlight ein MT-Tri-
kot mit sämtlichen Unterschriften der 
Mannschaft der vergangenen Sai-
son. Der Reinerlös des Abends be-
trug 1.103 Euro, die vollständig an 
den Jugendförderverein übergeben 
wurden. Dr. Döring bedankte sich 
dafür herzlich. Moderator Weich-
grebe verwies dabei stolz darauf, 
dass damit die Gesamtspenden-
summe aller bisherigen Stammtische 
auf 17.600 Euro angewachsen ist. 

 
Zum Abschluss erhielten alle Gäste 
wie immer ein kleines Präsent – 
wahlweise eine Flasche Wein oder 
Ahle Wurscht. Der Abend klang in 
persönlichen Gesprächen aus und 
bestätigte einmal mehr die beson-
dere Verbundenheit zwischen Fans, 
Verantwortlichen und Profis der MT 
Melsungen. – T. W.



Hallo und herzlich willkommen in der heutigen Dop-
pelausgabe bei „Kurz vor Anpfiff“! 
 
Die Osterfeiertage sind vorbei, die Saison 2025/26 biegt 
auf die Zielgerade ein. Wir wagen einen Blick zurück was 
war und auf das, was uns (vielleicht) noch bevorsteht. 
 
Über Umwege nach Hamburg? 
 
In der diesjährigen Saison der European League geht der 
der Traum von der erneuten Final4-Teilnahme in Ham-
burg weiter. Nach dem verlustpunktfreien Durchmarsch 
durch die Vorrunde und Platz zwei in der Hauptrunde 
steht nun die Teilnahme an den Playoffs gegen Frederi-
cia aus Dänemark und im Erfolgsfall gegen den FC Porto 
an. Nach dem heutigen Rückspiel gegen die Dänen wis-
sen wir, ob die Reise Richtung Hamburg weitergeht. Dort 
könnte es wie schon im letzten Jahr zu einem deutschen 
Turnier mit internationaler Beteiligung kommen. Denn mit 
der SG Flensburg-Handewitt, dem THW Kiel und der TSV 
Hannover-Burgdorf haben drei weitere Teams aus der 
HBL die Chance, sich für das Final4 zu qualifizieren. 

Die Luft ist raus in der Liga? 
 
Wir sagen: Mitnichten! Zwar sind die Entscheidungen in 
Meisterschaft und europäischen Plätzen wohl gefallen, 
was aber nicht heißen soll, dass die restlichen Spiele als 
lockeres Auslaufen betrachtet werden sollten. So sind 
mit GWD Minden und dem SC DHfK Leipzig noch zwei 
Mannschaften dabei, die wohl mit der HSG Wetzlar die 
beiden Absteiger ausspielen werden und dementspre-
chend unter Druck stehen. Die Vergangenheit hat ge-
zeigt, dass gerade die Spiele gegen solche Mann- 
schaften nicht mit der nötigen Seriosität angegangen 
wurden. Es sollte hier erst gar nicht der Eindruck entste-
hen, dass hier aktiv in den Abstiegskampf „eingegriffen“ 
wird. Ferner könnte es am 1.5. zum „Endspiel“ um Platz 
7 mit den Rhein-Neckar Löwen kommen. Zwar sind mit 
dieser Platzierung keinerlei Titel zu gewinnen, man muss 
jedoch sagen, dass Platz 7 nach all den Verletzungen 

und Rückschlägen in dieser Saison ein respektabler Ab-
schluss wäre. Nach der allmählichen Rückkehr der Lang-
zeitverletzten sind gute Ansätze zu erkennen, wo die 
Reise hätte hingehen können. Aber lassen wir das …! 
Daher gilt es die verbleibenden Spiele zum Einspielen zu 
nutzen um mit den Neuzugängen und einer hoffentlich 
verletzungsfreien Vorbereitung neu angreifen zu können. 
 
Von der Fulle bis nach Kölle? 
 
Beim letztjährigen Motto war dieses Jahr im Viertelfinale 
beim Bergischen HC verdientermaßen Schluss. Das 
diesjährige Motto kann daher nur heißen: Dies Jahr ist 
nicht alle Tage, wir kommen wieder, keine Frage ;-) 
 
Wie ein Klassentreffen! 
 
Mit großer Freude sind wir Trommler der Einladung von 
Daniel Holl gefolgt und haben, das von ihm organisierte 
Charity-Event lautstark unterstützt. Es hat sich wie ein 
tgroßes Klassentreffen angefühlt. Alte Weggefährten der 
MT Melsungen wieder zu treffen war schon toll. Viele be-

kannte Gesichter waren dem Ruf gefolgt, auf und neben 
der Platte. Noch vor dem Eingang ist uns unser Torwart-
trainer Carsten über den Weg gelaufen, der uns schon 
verraten hat, dass auch unser Trainer Roberto mit am 
Start sein wird. Auf ein "Guuude" mit Timm Schneider, 
einen kurzen Schnack mit Malte Schröder oder Christian 
Hildebrand vor dem Spiel. Auch unser Buddi Holli, alias 
Daniel Holl hat kurz bei uns vorbeigeschaut und uns viel 
Spaß gewünscht. Und den hatten wir auch. Das Event 
war rundum gelungen und lässt auf Wiederholungen hoffen. 
 
MT Talents 
 
Unsere 2. Mannschaft kämpft nach wie vor um den Klas-
senerhalt in der 3. Liga Süd-West. Die Jungs würden 
sich über lautstarke Unterstützung im Saisonendspurt in 
der Stadtsporthalle Melsungen freuen. MT olé! 

Eure MT Trommler 

FANCLUB MT-TROMMLER
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Sieg gegen den THW Kiel! 
 
Auch wenn der letzte Sieg des THWs in Kassel schon 
etwas zurückliegt (März 23) war ein Erfolg gegen den Re-
kordmeister, besonders in der unsteten Personalsitua-
tion der MT, wahrlich nicht unbedingt erwartbar. Um so 
mehr freut uns der Triumpf unserer MT gegen das Team 
aus der Landeshauptstadt Schleswig-Holsteins. Was für 
ein Spiel – spannend bis zum Schluss. Die MT konnte 
sich zwischenzeitlich immer wieder absetzen, der THW 
kam immer wieder zurück. Insbesondere Aaron glänzte 
in der Partie, insgesamt war es aber ein guter Auftritt des 
gesamten Teams. Wir gratulieren dem Team und den 
Trainern (wobei Isaias wieder mit auf der Platte, statt an 
der Seitenlinie, stand)! Das Ergebnis war im Endeffekt 
hauchdünn – aber auch ein Sieg mit nur einem Tor reicht, 
um die zwei Punkte in Nordhessen zu behalten. 
 
Durch die Ostertage muss dieser Text recht früh ge-
schrieben werden. Wie sich unser Team in Dänemark 
und in Lemgo geschlagen haben wird, können wir daher 

nicht sagen. Leicht wird sicherlich keines der Spiele ge-
wesen sein. 
 

Wenn wir Fredericia HK zum Rückspiel bei uns begrü-
ßen, ist seit dem Hinspiel gerade eine Woche vergangen, 
mit noch dem Auswärtsspiel in Lemgo dazwischen. In 
unserer Rothenbachhalle entscheidet sich, ob wir in der 
European League weiterkommen und die Chance auf 
eine Final-Four Teilnahme in Hamburg nur noch eine wei-
tere Runde entfernt ist. Ich habe das entsprechende Wo-
chenende im Kalender markiert und hoffe, dass die MT 
weiter im Rennen bleibt.  
 
Das nächste Heimspiel ist nun gegen die GWD Minden. 
Minden wird sicher alles geben, denn das Team aus dem 
Mühlenkreis hat den Klassenerhalt diese Saison noch 
nicht sicher geschafft. Wir begrüßen das Team und seine 
mitgereisten Fans bei uns. Wir werden unsere MT, wie 
immer, lautstark unterstützen und hoffen, dass die ganze 
Halle mitmacht!  
 
Bartenwetzer intern: Wir freuen uns auf euren Besuch 
vor Spielbeginn an unserem Fanstand. Hier können un-
sere Vereinsmitglieder auch ihre Teilnahme am Sommer-
fest der Fanclubs anmelden (die entsprechende Mail 
habt ihr im März erhalten) und euch für den Standdienst 
eintragen. – Susanne Wädow 
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Das “Player of the Match”-Trikot überreichen Axel 
Renner, Erik Balenciaga und Marion Viereck an den 
glücklichen Gewinner.





Sieg gegen Kiel 
 
Was für ein Krimi bot sich im letzten Heimspiel gegen die 
Zebras in unserer Halle! Der größere Teil von uns hatte 
mit einem Sieg der Gäste gerechnet – doch etwa ab der 
19. Minute liefen unsere rot-weißen Jungs regelrecht 
heiß und gingen in 
Führung. In der aus-
verkauften Rothen-
bach-Halle hielt es 
kaum jemanden noch 
auf den Sitzen. Nach 
der ersten Hälfte stand 
es 17:14, später 
kämpfte sich Kiel wie-
der zum Gleichstand 
(20:20), dann konnte 
die MT wieder mit 
sogar 5 Toren in Füh-
rung gehen (28:23). 
Nach Strafen für Kris-
topans und Sipos 
holte Kiel wieder auf 
(28:28), doch letztend-
lich sahen wir nach 
Spannung pur bis zum 
Schluss einen 29:28-
Sieg!  
 
Neues aus der zukünftigen Spielstätte 
 
In Kassel tut sich was – und zwar ordentlich! Die Probo-
nio Arena wird in den kommenden Jahren umfassend 
umgebaut und fit für die Zukunft gemacht. Für uns be-
sonders spannend: Ab 2027 wird unsere MT Melsungen 
dort ihre Heimspiele austragen! Damit in der neuen Halle 
auch alles handballtauglich ist, wird ordentlich nachge-
bessert. Der sogenannte „Heuboden“ wird erweitert, in-
klusive neuer Gastrobereiche und mehr Komfort. 
Gleichzeitig wird der Videowürfel deutlich höher unter 
das Dach gesetzt – mindestens sieben Meter über dem 
Spielfeld, wie es für den Handball vorgeschrieben ist. 
Auch für uns Fans wird sich einiges verbessern: Mehr 
Sitzplätze, bessere Sicht und insgesamt eine modernere 
Arena sollen für noch mehr Stimmung sorgen. Heißt für 
uns: näher dran, lauter supporten und hoffentlich noch 
mehr Gänsehaut-Momente! Neben dem Innenbereich 
wird auch außen gebaut: Ein neuer Anbau mit VIP-Be-
reich entsteht, dazu kommen zusätzliche Logen. Span-
nend auch für die Zukunft: Eine zweite Eisfläche 
(Trainingshalle) sowie ein neues Parkhaus sollen bis 

Ende 2027 entstehen und die Situation rund um die 
Arena deutlich entspannen. Klar ist: Bis alles fertig ist, 
braucht es noch etwas Geduld. Ziel ist die Saison 
2027/2028 – dann soll alles bereit sein für den Start in 
der neuen Spielstätte. Wir finden: Das klingt nach einer 
richtig spannenden Zukunft für unseren Verein. Neue 

Halle, neue Möglich-
keiten. 
 
Supporters wieder 
auf Tour 
 
Am Montag startet 
wieder eine kleine 
Gruppe von 6 Perso-
nen aus unserem Fan-
club eine internatio- 
nale Tour – es geht 
mit der Bahn nach 
Fredericia. Wir hoffen, 
dass sie spannende 
Berichte und natürlich 
einen Sieg mitbringen. 
Viel Spaß! 
 
1000+ Follower auf 
Instagram  
 
Heute haben die Sup-

porters genau 1318 Follower auf Instagram. Wir freuen 
uns, so vielen Fans und Interessierten News rund um die 
MT und unsere Fanclubaktivitäten geben und uns gut 
vernetzen zu können. Anlässlich des 1000. Followers 
haben wir einen Fanclub-Schal verlost. Auf dem Foto 
überreichen Marcel und Mika diesen der glücklichen Ge-
winnerin Leah. 
 
Willkommen Fredericia und Minden! 
 
Nachdem die MT Ostersamstag mit reichlich Fanunter-
stützung noch in Lemgo ran muss, begrüßen wir in die-
ser Doppelausgabe unsere nächsten Gäste aus 
Fredericia und Minden! Ein herzliches Hallo in Nordhes-
sen, wir freuen uns auf spannende Momente mit Euch! 

N. Gerlach / M. Fischer 
 
Kontakt: 
Vor und nach dem Spiel an den Stehtischen im Foyer 
Gernot Sturm gtempesta@arcor.de; Alexander Mix 
0178/6915461; Instagram: mt_supporters_kassel; Face-
book: MT Supporters Kassel 
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SAISON

TICKETS Headquarter

IHR KONTAKT ZUR MT

MARKETING
MANAGEMENT

MT-Shop MarkTplatz 
Am Markt 12, 34212 Melsungen,  
Tel. +49 5661 / 92 25 80 2 
Mi.+Fr. 10-17 Uhr, Do. 9-17 Uhr, Sa. 10-14 Uhr; 

Sa. 10-14 Uhr (Mo., Di., So. geschlossen). 

 

Fan Point Kassel  
Grüner Weg 19, 34117 Kassel 
Tel.: +49 561-12823 
Mo.-Fr., 10:09-18:09 Uhr, Sa., 10:09-15:09 Uhr 
 
Designtex-Sporthaus Lohfelden  
Hauptstraße 49, 34253 Lohfelden 
Tel.: +49 561-512771  
Mo.-Fr. 10-13 Uhr, 14:30-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 
 
HNA Kartenservice  
im Presse- u. Druckzentrum 
Frankfurter Straße 168, 34121 Kassel 
Tel.: +49 561-203-1228 
Mo. bis Fr., 09-17 Uhr 

 

Stadtmarketing Baunatal 
im Cineplex Kino 
Fr.-Ebert-Allee 8a, 34225 Baunatal 
Tel.: +49 561 953795-80 
Mo. bis Fr., 10-18 Uhr 

MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel.:    +49 5661-9260-0 
Fax:    +49 5661-9260-29 
Mail:   info@mt-melsungen.de 
I-Net:  www.mt-melsungen.de 
 
Aufsichtsratsehrenvorsitzende 
Barbara Braun-Lüdicke 
 
Aufsichtsratsvorsitzender   
Markus Strotmann  
Vorstand B. Braun SE 
Bereich Hospital Care 
 
Geschäftsstelle  
Julia Steinfatt, Petra Krause, Lukas 
Franz, Angela Itze (Kontakt: s.o.) 
 
Impressum “MT MAGAZIN” 
Offizielles MT-Bundesligamagazin 
Redaktion, Anzeigenverwaltung: 
Bernd Kaiser (B.K.), KaiserMarketing 
Mobil: +49 171 2737835 
Tel.: +49 5608 91540 
Mail: presse@mt-melsungen.de 

Management 
Andreas Mohr [Vorstandssprecher] 
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel.: +49 5661-9260-13 
Mail: mohr@mt-melsungen.de 
 
Marketing & Vertrieb  
Björn Fischer 
Tel.: +49 5661 9260-16 
Mobil: +49 177 3448547 
Mail: fischer@mt-melsungen.de 
 
Kommunikation 
Robin Lipke [Leitung] 
Mobil: +49 151 12320740 
Mail: lipke@mt-melsungen.de 
Mail: presse@mt-melsungen.de 
Selina Rieger [Social Media] 
Mail: rieger@mt-melsungen.de 
Alibek Käsler, Heinz Hartung [Foto] 
Bernd Kaiser  
[Kommunikation / Moderation] 
 
Druck 
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Komm in den MT-Freundeskreis! 
Wer die MT Melsungen auf einfachem Weg unterstützen möchte, bekommt nun die Möglichkeit. Exklusive Vorteile 
gibt es obendrein. Egal ob auf geschäftlicher oder privater Ebene – der nordhessische Handball-Bundesligist lädt 
alle ein, Mitglied im MT Freundeskreis zu werden. Wer sich das neu geschnürte Paket sichert, profitiert nicht nur 
von exklusiven Vorteilen, sondern trägt aktiv dazu bei, die Mannschaft und die Region zu unterstützen.  
Das Ganze funktioniert denkbar unkompliziert.  

Das Paket: 2 Sitzplatz-Dauerkarten (Kat. 1, ohne VIP-Bereich), ein signiertes Trikot des Lieblingsspielers, Präsenz 
auf der LED-Bande (1,80 m Fläche), mindestens zehn Einblendungen à 30 Sekunden pro HBL-Heimspiel, Logo 
oder Name in Textform auf der Vereins-Website im Bereich „Partner → MT Freundeskreis“; Einladung zu einem  
exklusiven jährlichen Netzwerktreffen in der Business Lounge zu einem Heimspiel. 

Der Preis: Standardpreis: 2.950 € netto pro Saison, Laufzeit: Bis zum 30.06. (keine automatische Verlängerung),    
Rabatt je nach Einstiegszeitpunkt. – Mehr Infos samt Formular auf www.mt-melsungen.de/freundeskreis.




